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Rechtlicher Rahmen

Empfehlung des „Runden Tisches zu G8/G9“ des 
Ministeriums für Schule und Weiterbildung des Landes 
NRW (vom 3.11.2014):

„Veränderte, stärker individuell ausgerichtete Nutzung 
der Ergänzungsstunden“

„Mindestens fünf Stunden sollen für individuelle 
Förderung eingesetzt werden.“

 Hilfestellung für jene, die zusätzlich besondere 
Unterstützung benötigen

 Angebote für besonders leistungsstarke SuS



Organisatorischer Rahmen

 wöchentliches Förder- und ggf. Forderband in der 
8./9. Stunde (90 Minuten) in den Jahrgangsstufen 7 
und 8, ab 2017/18 auch in der Jgst.9

 zweimal zwei parallele Angebote an Förderkursen 
pro Woche: M/L-F und E/D

 ggf. zeitgleiches Angebot von Forderkursen mit 
variierenden Themen

 ggf. jahrgangsübergreifend bei zu geringer Anwahl 
eines Faches pro Jahrgangsstufe

 quartalsweise Anwahl nach Beratung und  Empfeh-
lung durch die/den Kernfachkollegin/-kollegen 

 bewertungsfreier Raum



Beteiligte
 je ca. 5 Schüler/innen aus jeder Klasse, d.h. ca. 10 

– 15 Schüler/innen maximal pro Kursgruppe

 Fachlehrerprinzip (aber nicht unbedingt die/der 
unterrichtende Fachlehrer/-in)

 Freiwillige Anwahl von Forderkursen durch 
interessierte/leistungsstarke Schüler/innen

 Ansprechpartner: Herr Müller, Frau Schnieders-
Milden, Frau Wietzorke



Inhaltliche Gestaltung der Förderkurse

 Bearbeitung von Aufgaben nach individuellem 
Lernplaner/Laufzettel

 Dokumentation der Arbeit auf einem individuellen 
Laufzettel

 Erstellung eines Aufgabenpools für alle HF: Einsatz 
von Kopien, laminierte AB, Lernsoftware

 SuS arbeiten selbstständig an Aufgaben, je nach 
Bedarf auch lehrerzentrierte Erklärungsphasen 

 SuS arbeiten in fixen, fachspezifischen Kursen ohne 
Raum- und Fachwechsel (Fachraumprinzip)



Laufzettel für die Schlau(n)Studios





Mögliche Themen der Forderkurse

Profil Arts

 Japan – auf den Spuren 
einer fremden Kultur
(Ek, Ku)

 Praxis und Rhetorik: 
Kommunikationstraining
(De, La)

Profil Sciences

 Science – Labor
(Bi, Ch)



Vorbereitende Maßnahmen im laufenden 
Schuljahr

 Beratungstag für die Jahrgangstufen 6 – EF anstelle 
des herkömmlichen Elternsprechtages:
15-minütige Beratungsgespräche durch Beratungs-
teams (Klassenlehrer/in + Hauptfachlehrer/in)

 Schriftliche Information der Eltern über das Projekt 
und die Schritte des Verfahrens

 Zuweisung/Einladung der Schüler/innen zu den 
SchlaunStudios und verbindliche Anmeldung durch 
die Eltern und Schüler/innen 



Einladung zu den Schlau(n)Studios



Evaluation

 Evaluation als projektbegleitender Prozess

 erste Befragung von Schüler/innen, Eltern und 
Lehrer/innen bereits nach dem 1. Quartal

 Gegenstände der Auswertung:

Wirksamkeit der Förderkurse in Bezug auf eine 
Erweiterung der Sach – und Methodenkompetenz 
der Schüler/innen

Nachhaltigkeit der Angebote der Forderkurse

Effektivität der Materialdarbietung


